
Au�au einer sicheren und stabilen Beziehung zwischen Buddy und Mentee 

Förderung der Fähigkeiten und Fer�gkeiten des Mentees 

Schaffen eines respektvollen und sicheren Umfelds 

Quelle : Eingehen auf die Bedürfnisse des Mentees (MPATH, 2016)
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Modul 2 "Buddy-System"

Mögliche Herausforderungen für Buddys

Prinzipien des Buddy-Systems
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